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INTERVIEWS 
mit unseren 

Nationalteamspielern

SPORTHALLE 
AM SEE

FR 13.12. 19.00 Uhr
Sparkasse Schwaz

HANDBALL TIROL

SA 14.12. 15.45 Uhr
SG HC LINZ AG
NEUE HEIMAT

HLA MEISTERLIGA

 HLA CHALLENGE



THOMAS HUEMER
Sportlicher Leiter

Die Vorbereitung im Juli war geprägt von einem 
großen Umbruch in der Mannschaft, da viele 
Stammkräfte ihre verdiente Karriere beendet ha-
ben. Zusätzlich hatten wir mit alten und neuen Ver-
letzungen von Ivan, Karolis und Dejan zu kämpfen. 
Es ist erfreulich, dass unsere jungen Spieler bei der 
Jugend- und Junioren-EM dabei waren, was je-
doch bedeutete, dass sie in der Vorbereitung fehl-
ten. Dies erforderte viel Improvisation, aber die Vor-
bereitung war insgesamt dennoch gut. Der Start in 
die Saison war holprig, was den Druck zu Beginn 
der Saison erhöhte – ein Druck, mit dem muss man 
in Hard umgehen können. Nach diesen anfängli-
chen Schwierigkeiten fanden wir jedoch mehr Sta-
bilität und konnten erfolgreichere Leistungen zei-
gen. Insgesamt denke ich, dass wir durchaus vier 
Punkte mehr haben sollten. Dennoch sehe ich die 
Gesamtentwicklung im Verein, insbesondere im Ju-
gendbereich, sehr positiv. Es gibt viel Potenzial für 
die Zukunft, und ich bin gespannt, wie wir uns ge-
meinsam weiter entwickeln können.

HANNES JON JONSSON 
Headcoach

Vieles läuft gut bei uns! Wir kämpfen um den 1.Platz 
im Grunddurchgang und bei unserem Future Team 
schaut es ebenfalls richtig gut aus. Die Konstella-
tion, dass beide Teams zusammen trainieren, funk-
tioniert gut und davon profitieren alle.  Die Neuzu-
gänge passen gut ins Team, sportlich sowie 
menschlich. Die Niederlage gegen Ferlach zuhause 
war ganz klar ein Tiefpunkt und hat wirklich wehge-
tan – aber die Reaktion war genau richtig – eine 
super Trainingswoche und der Sieg Auswärts im 
Ländle-Derby. Ein Höhepunkt war sicher der große 
Derby-Tag, wo wir vier Siege am selben Tag (mU14, 
mU16, FT, HLA) in Bregenz feiern konnten. Es war 
auch sehr schön zu sehen, wie die Mannschaften 
sich gegenseitig gepuscht, angefeuert und gefreut 
haben.  Jetzt müssen wir fokussiert bleiben, um 
das Maximale rauszuholen bis zur Winterpause.

In der HLA MEISTERLIGA fahrt unsere
Erste Mannschaft auf der Erfolgsspur

Nach einem schwierigen Saisonstart hat sich der 
ALPLA HC Hard mit beeindruckender Entschlos-
senheit zurückgekämpft. Unter der Führung von 
Headcoach Hannes Jon Jonsson formierte sich die 
Mannschaft, trotz schmerzhafter Abgänge, zu einer 
neuen, schlagkräftigen Einheit. Besonders die in-
ternationalen Neuzugänge und die aufstrebenden 
Talente aus der eigenen Jugend fügen sich nahtlos 
in das Team ein und bringen frischen Schwung ins 
Spiel der Roten Teufel. Ihr Einsatz zahlt sich aus: 
Im Oktober erklimmen die Harder vorübergehend 
die Tabellenspitze, bevor sie durch den umjubelten 
Derbysieg gegen Bregenz Handball am 23. Novem-
ber die Hinrunde erfolgreich abschließen.

HARD EROBERT LÄNDLE-KRONE

Das Highlight? Das packende 103. Ländle-Derby, 
ein nervenaufreibender Kampf auf Augenhöhe. Mit 
einem hauchdünnen 28:27-Sieg sicherten sich die 
Roten Teufel die Vorherrschaft im Ländle und zwei 
entscheidende Punkte. Nun blicken sie voller Lei-
denschaft auf die kommenden Spiele der Rück-
runde, die bereits in vollem Gange ist.

Rote Teufel auf Jagd um Tabellenspitze

Liebe Handballfreunde,

die erste Saisonhälfte neigt sich dem Ende zu, 
und wir können bereits auf viele positive Entwick-
lungen und spannende Neuerungen zurückbli-
cken. Unser Ziel ist es, nicht nur auf dem Spiel-
feld erfolgreich zu sein, sondern auch abseits 
davon ein erstklassiges Erlebnis für alle Beteilig-
ten zu schaffen. Mit den neuen Bodenfolien, für 
noch effektivere Werbemöglichkeiten unserer 
Partner, einem einheitlichen Hallenbranding in-
klusive einem Facelift der Weinbar, haben wir die 
Teufelsarena infrastrukturtechnisch auf ein neues 
Niveau gehoben. 

Unsere HLA-Mannschaft konnte in ihre neue, 
komfortable Kabine einziehen, die auch unseren 
Nachwuchstalenten an Spieltagen zur Verfügung 
steht und somit das Gemeinschaftsgefühl zwi-
schen Profiabteilung und Nachwuchs stärkt.

Ab Jänner 2025 wird eine neue Tonanlage in der 
Sporthalle am See für noch bessere Atmosphäre 
und Stimmung sorgen. An dieser Stelle gilt es 
auch ein Dankeschön an die Gemeinde Hard aus-
zusprechen.

In diesem Sinne wünschen wir Euch und Euren 
Familien eine frohe und besinnliche Weihnachts-
zeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Wir blicken optimistisch in die Zukunft und freuen 
uns darauf, auch 2025 mit Euch an unserer Seite 
Großes zu erreichen!

Sportliche Grüße
Heimo Lindner
Vorstand l Geschäftsführer
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UNSER NEUER STANDORT 

ZUSAMMEN MIT

AT-AUTOMATERIAL

RHEINSTRASSE 13, 6971 HARDALLES MUSS RAUS!

JUNG, 
TALENTIERT UND 
BESTENS UNTERSTÜTZT! 
Das Futureteam ist erfolgreich in die Saison ge-
startet und hat in der HLA CHALLENGE Hauptrunde 
Nord/West bereits mehrere wichtige Siege einge-
fahren. Mit ihrer starken Leistung haben sie sich in 
der Tabelle weit oben etabliert und zeigen ein-
drucksvoll, welches enorme Potenzial in dieser 
jungen Mannschaft steckt. Ebenso wie unsere 
Erste Mannschaft konnte sich das Futureteam die 
Ländle-Krone im „kleinen“ Derby ergattern, was 
den Jungs noch mehr Selbstvertrauen verleiht.

Ein besonderes Highlight ist das hochkarätige Trai-
nerteam: Golub Doknic, Tormann der HLA-Mann-
schaft, und Hannes Jón Jónsson, Headcoach der 
HLA, stehen dem Futureteam mit ihrem Fachwis-
sen und ihrer Erfahrung zur Seite.

Einige der Spieler sammeln zudem bereits Spiel-
praxis in der HLA MEISTERLIGA, was ihre Ent-
wicklung weiter beschleunigt und das gesamte 
Team stärkt. Durch das gemeinsame Training mit 
den Profis profitieren die Nachwuchstalente nicht 
nur spielerisch, sondern auch strategisch von den 
erfahrenen Spielern.

Mit dieser vielversprechenden Kombination aus 
talentiertem Nachwuchs, professioneller Unter-
stützung und einem exzellenten Trainerteam blickt 
das Futureteam zuversichtlich auf den weiteren 
Verlauf der Saison und ist bestens aufgestellt, um 
auch in Zukunft Erfolge zu feiern.

Das ist mein erster Trainerjob und ich 

kann mit stolz sagen, dass ich sehr zu-

frieden mit den Jungs bin. Sie zeigen 

Einsatz, Ausstrahlung und Kampf. Wir 

stehen in der Tabelle sehr gut, haben bis-

her super Spiele gespielt, aber natürlich 

gibt es noch viel Luft nach oben. Im dies-

jährigen Futureteam gibt es viel Potenzial 

für die Zukunft. Ich bin als Trainer sehr 

zufrieden, habe große Unterstützung von 

Hannes und natürlich vom Verein und bin 

sehr dankbar, dass das so super klappt.“

Golub Doknic

Trainer Futureteam

Futureteam auf Erfolgskurs
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Die Saison startete das Damenteam - aufgrund von eini-
gen beendeten Handballkarrieren - leider mit weniger Mä-
dels als gewohnt. Besonders der Wegfall wichtiger Spiele-
rinnen, vor allem auf der Mitte-Position, war anfangs 
spürbar. Doch das Team rundum Dagmara Traczyk zeigte 
große Flexibilität und passte seine Aufstellungen an, um 
sich neu zu finden. Zwar waren die ersten Schritte heraus-
fordernd, doch mit Kampfgeist und dem starken Zusam-
menhalt im Team gelang es der eingespielten Mannschaft 
schnell, ihren Rhythmus wiederzufinden und ihre ge-
wohnte Stärke auf dem Spielfeld zu zeigen. Den VHV-Cup 
konnten die Damen sogar gewinnen und waren somit Teil-
nehmer im ÖHB-Cup, wo sie dann gegen eine WHA MEIS-
TERLIGA Mannschaft ausschieden.

Bislang haben die Harder Damen mit viel Einsatz und 
Teamgeist einige wichtige Siege errungen. Die Spielerin-
nen sind überzeugt, dass sie noch mehr Potenzial aus-
schöpfen können, und wollen im weiteren Verlauf der Sai-
son mit voller Energie und Spielfreude glänzen. Mit 
Zuversicht und Motivation blicken sie auf die kommenden 
Herausforderungen, um das Handballjahr mit einem posi-
tiven Abschluss zu krönen.

Unser Herren2 startete im August mit der Vorbereitung, 
gefolgt vom VHV-Cup. Nach einem Sieg gegen BW Feld-
kirch erreichten sie das Halbfinale, in dem sie HC Hohe-
nems unterlagen. Im Spiel um Platz drei kämpften sie 
gegen die starken Bregenzer, verloren jedoch knapp mit 
einem Tor.
Die Liga begann Ende September auswärts in Ailingen 
mit einem dramatischen 32:33-Sieg, trotz eines 2-To-
re-Rückstands kurz vor Schluss, zwei roten Karten und 
einem entscheidenden 7-Meter, der im Gesicht des Har-
der Torhüters landete. Zwei Wochen später folgte ein kla-
rer 17:34-Sieg gegen HC Hohenems 2. Leider gab es im 
dritten Spiel eine knappe Niederlage gegen HSG 
Oberstaufen-Lindenberg (29:28), doch im vierten Spiel 
setzten sich die Männer mit 23:26 gegen HCL Vogt durch. 
Die Jungs sind voller Zuversicht und wollen den Aufstieg 
in die höhere Liga schaffen.

 

Wir haben die Saison trotz größerer 

Veränderung in unserer Aufstellung 

gut begonnen, können uns bisher 

solide beweisen und möchten auch 

weiterhin unser starkes Zusammen-

spiel zeigen. Wir freuen uns sehr auf 

den Rest der Saison und sind ge-

spannt auf spannende Spiele und 

viele gemeinsame Erfolge.

Annika Lang,

Spielerin 

 

Wir können sehr stolz auf den Fortschritt 

sein, den wir als Mannschaft seit unserer 

Gründung im letzten Jahr gemacht ha-

ben. Vor allem im VHV-Cup konnten wir 

zeigen, wie sehr wir als Team auf und ne-

ben dem Platz zusammengewachsen 

sind und uns mit den besten Teams Vor-

arlbergs messen können. Wir freuen uns 

auf die restlichen Spiele der Hinrunde und 

auf eine erfolgreiche Rückrunde und hof-

fen, auch diese Saison den Meistertitel 

feiern zu können, um nächstes Jahr noch 

eine Liga höher zu spielen.

Anton Becvar,

Torhüter 

Damen und Herren2 – Handball mit Herz



FROHE WEIHNACHTEN  und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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ERWECKE DAS FEUER IN DIR!
Mit höchster Präzision und Finesse entwickelt. Entdecke die neue 
MAGMA Kollektion WING LITE 2.0 vs. ATTACK ONE 2.0

Der großartige Saisonstart ist das Resultat 

einer großartigen Zusammenarbeit zwischen 

Geschäftsführer, sportlichem Leiter, dem 

Trainerteam und einer überaus engagierten 

Geschäftsstelle. Jeder bringt seine Stärken 

ein, und diese Synergie macht es uns leicht, 

mit Fokus und Leidenschaft weiterzumachen. 

Wenn es so weitergeht, wird diese Saison et-

was ganz Besonderes. Ich freue mich auf die 

Herausforderungen, die in Zukunft auf uns 

zukommen!

Mareike Kocar,

Jugendkoordinatorin 

Highlights und Teamspirit
in der Jugendabteilung!

Der Trainingsstart der Jugendabteilung im August 
verlief äußerst erfolgreich. Mit einem hochmotivier-
ten und kompetenten Trainerteam konnte die Saison 
vielversprechend beginnen. Das jährliche Sommer-
camp im September war schnell ausgebucht und 
ein voller Erfolg. Ein besonderes Highlight war die 
Fotobox, bei der die Kinder, zusammen mit den 
HLA-Spielern, unvergessliche Momente schaffen 
konnten.  Ein großes Dankeschön geht an die Be-
treuer, HLA-Spieler und engagierten Jugendspieler, 
die das Camp zu einem Highlight gemacht haben.

Ein weiterer Höhepunkt war das Trainerevent bei 
HLA-Trainer Hannes Jón Jónsson, wo bei köstlichen 
Steaks und Salaten bis in die Nacht bei entspannter 
Atmosphäre Ideen ausgetauscht wurden. Der Foto-
termin im Oktober setzte mit großartigen Mann-
schafts- und Einzelbildern einen weiteren Glanz-
punkt.

Im November standen die Heimspieltage der U10-
Teams im Fokus. Nach einem etwas ruhigeren Auf-
takt aufgrund der Herbstferien war der zweite Spiel-
tag mit einer vollen Halle ein großer Erfolg. Ein 
besonderer Dank gilt allen Helfern und Glückwün-
sche an unsere Kinderhandball-Schiedsrichter, die 
ihre Prüfungen mit Bravour bestanden haben!

Erfolgreicher Start der Jungteufel



 

DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Dornbirn - Feldkirch - Wolfurt - Hard

Wallstraße 20c · 6971 Hard 

info@gartenbau-hard.at · www.gartenbau-hard.at

Interviews unserer Nationalteamspieler

SAMUEL WENDEL
Nationalteam Österreich
„Der Lehrgang mit den HLA-Spielern hat auf jeden Fall Lust auf mehr gemacht 
und es ist natürlich mein Ziel, weitere Spiele im Trikot der Nationalmannschaft zu 
absolvieren. Klar ist aber auch, dass mit Seppo Frimmel und Erik Damböck mo-
mentan zwei sehr starke linke Flügel gesetzt sind, die Woche für Woche interna-
tional performen. Für mich gilt es nun, in der HLA für Hard jede Woche mein 
Bestes zu geben und mich mit guten Leistungen zu empfehlen.“

LENNIO SGONC
Junioren Nationalteam Österreich 
„Mich persönlich ehrt es jedes Mal fürs Nationalteam aufzutreten. Die EM im 
Sommer war eine richtig geile Erfahrung mit Top-Ergebnis. Leider nahm ich 
von dieser EM eine Verletzung mit und konnte daher bei den letzten Lehr-
gängen nicht dabei sein, aber ich freue mich schon sehr, wenn ich wieder Teil 
davon sein kann.“

LUKAS FRITSCH
U18 Nationalteam Österreich
„Für mich ist es immer wieder eine Ehre den Adler auf der Brust zu tragen, 
da zu stehen und die Hymne zu singen. Leider ist dieser Sommer nicht so 
gelaufen, wie wir uns erhofft haben, aber bei der nächsten Chance zeigen wir 
was in uns steckt.“

JAKOB ACHILLES
U18 Nationalteam Österreich
„Es ist für mich eine große Ehre, Teil des Österreichischen Jugendnationalteams 
im Handball zu sein. Ich freue mich riesig auf das nächste große Turnier, sei es die 
EM oder die WM, und bin fest entschlossen, mit meinem Team eine bessere 
Leistung zu zeigen als zuletzt bei der EM im vergangenen Sommer. Wir wollen 
der Welt beweisen, dass wir eine starke und hungrige Mannschaft sind – und 
gemeinsam etwas Besonderes erreichen!“

KAROLIS ANTANAVICIUS
Nationalteam Litauen
„Die letzte Nationalmannschaftswoche war sehr anstrengend, aber mit ei-
nem positiven Ergebnis im zweiten Spiel gegen Mazedonien. Ich denke, wir 
alle in der Nationalmannschaft haben das Gefühl, dass wir bei der EM dabei 
sein können. Das ist das Ziel und jetzt müssen wir weiterarbeiten.“

LUKAS GURSKIS
Nationalteam Litauen
“Es war sehr toll, alle im Nationalteam wiederzusehen. Wir sind mit guter Laune 
und bereit, gute Leistungen zu zeigen, angekommen. Unsere Gruppe war absolut 
nicht einfach. Wir haben das erste Match gegen Slowenien in ihrer Heimhalle 
gespielt, bis zur 45. Minute waren wir gleich auf und dann konnten sie das Spiel 
für sich entscheiden. Das zweite Duell spielten wir zuhause Gegen Nordmazedo-
nien. Wir wussten, wir müssen alles geben und das Spiel gewinnen, da dieser 
Sieg uns eine gute Chance für die Qualifikation gibt. Somit haben unser Charak-
ter und Enthusiasmus uns zu diesem Sieg geführt."
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SIEG, PARTY UND BESTE STIMMUNG – 
DAS OKTOBERFEST IN DER TEUFELS- 
ARENA WAR EIN VOLLER ERFOLG! 

Nach dem spannenden Sieg der HLA-Mann-
schaft gegen die BT Füchse Auto Pichler 
herrschte ausgelassene Feierstimmung. Die Teu-
felsbar verwandelte sich dank „DJ Knauthi“ in 
eine pulsierende Partyzone, wo Fans gemeinsam 
mit den Spielern, die hinter der Bar für Drinks 
sorgten, bis spät in die Nacht feierten. Auch die 
Weinbar war sehr gut besucht und hielt die Gäste, 
unter anderem mit traditionellem Mohrenbräu im 
Maßkrug, bis zur Sperrstunde. Mit bester Stim-
mung, guter Musik und einem unvergesslichen 
Sieg wurde das Oktoberfest zu einem Highlight 
der Saison. Ein Abend, der allen lange in Erinne-
rung bleiben wird!

ALLE FOTOS:  HIER

in der Teufelsarena

OKTOBERFEST




